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VOLL BOCK  
AUF KUNST
Bastelsamstag im Museum

Das Museum Schloss Lübben lädt am 
ersten Samstag des Monats unter dem 
Motto „Voll Bock auf Kunst“ zu kreativen 
Workshops für Kinder und Familien ein – 
darunter Basteln, Filzen, Malerei, Kalligra-
fie und Monotypie. In den Sommerferien 
findet das Programm jeden Samstag statt. 
Der nächste Workshop findet am 04. Juli 
von 10:00 bis 12:00 Uhr statt. Der Eintritt 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren 
ist frei. Das gesamte Programm ist unter 
luebben.de einsehbar. Am 06.06. feiert das 
Museum übrigens Geburtstag und hat von 
10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.
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WASSERSPIELPLATZ  
GEÖFFNET
Schlossinsel – ein Ort für alle 

Der Wasserspielplatz auf der Schloss-
insel in Lübben (Spreewald) ist seit 22. 
April geöffnet und bietet Spiel- und Ab-
kühlmöglichkeiten für Kinder. Mit Grün-
flächen, Labyrinth, Klanggarten, Tram-
polinen, Schaukeln, Kletternetzen sowie 
Wasserfall, Rutsche, Wasserläufen und 
Baggern sorgt er für Bewegung und Spaß. 
Spazierwege, Wiesen und Picknickmög-
lichkeiten runden das Angebot ab. Öffent-
liche WCs gibt es an SpreeLagune, auf 
der Schlossinsel (ab 01.06.) und am Tou-
ristischen Zentrum „Spreewaldstübchen“ 
(seit 01.05.).

ADVENTSMARKT  
VERGEBEN
27. bis 29. November

Die Stadt Lübben (Spreewald) hat den 
Lübbener Adventsmarkt 2026 nach öf-
fentlicher Ausschreibung an die Cottbuser 
Brauhaus GmbH Fürst Pückler-Muskau ver-
geben. Er findet vom 27. bis 29. November 
statt. Bürgermeister Jens Richter betont 
den Markt als Treffpunkt für Bürger und 
Gäste sowie die Einbindung regionaler Ak-
teure. Das Konzept setzt auf traditionelles 
Weihnachtsflair, hochwertige Gestaltung 
und regionale Kunsthandwerke, Vereine 
und kulinarische Angebote. Händler*innen, 
Kunstschaffende, Gastronomen und Büh-
nenmitwirkende können sich ab sofort un-
ter brauhaus-fuerst-pueckler.de anmelden.
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AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

BÜRGERMEISTER JENS RICHTER IM INTERVIEW
Thema: Lübben stellt sich neu auf – zwischen Konsolidierung und Zukunftschancen

Bürgermeister Jens Richter spricht über 
die angespannte Finanzlage der Stadt, be-
reits erreichte Fortschritte und die strategi-
sche Ausrichtung:

Herr Richter, wie ist die aktuelle Finanzsi-
tuation der Stadt – kurz erklärt?
Wie schon oft erklärt, steht die Stadt vor 
einem strukturellen Defizit von rund 4,5 
Millionen Euro im Ergebnishaushalt 2026. 
Vereinfacht gesagt bedeutet das, dass die 
laufenden Einnahmen nicht mehr ausrei-
chen, um die laufenden Ausgaben dauer-
haft zu decken. Mit dem Nachtragshaus-
halt, den wir im Mai den Stadtverordneten 
vorlegen, schaffen wir Transparenz über 
die tatsächliche Lage und zeigen konkre-
te Lösungsmaßnahmen auf. Klar ist aber 
auch: Es wird nicht reichen, nur zu sparen. 
Wir müssen strukturell ansetzen und so-
wohl Ausgaben als auch Einnahmen in ein 
neues Gleichgewicht bringen.

Lübben spricht von vier starken Säulen. 
Was bedeutet das konkret?
Lübben versteht sich als Verwaltungs-, Ge-
sundheits-, Wohn- und Tourismusstand-
ort. Diese vier Säulen bilden das Funda-
ment unserer Stadtentwicklung und sind 
eng miteinander verzahnt. Gerade in der 
aktuellen Situation kommt es darauf an, 
diese Bereiche nicht gegeneinander aus-
zuspielen, sondern gemeinsam weiterzu-
entwickeln. Nur so bleibt Lübben stabil und 
gleichzeitig zukunftsfähig.

Trotz der angespannten Lage: Was hat 
Lübben bereits erreicht?
Auch unter schwierigen finanziellen Rah-
menbedingungen ist es gelungen, wich-
tige Entwicklungen voranzubringen. Die 
Verwaltung wurde neu strukturiert, um ef-
fizienter arbeiten zu können, klare Zustän-
digkeiten zu schaffen und natürlich auch 
zu sparen.
Gleichzeitig wurden zentrale Veranstal-
tungen wie beispielsweise der Lübbener 
Adventsmarkt durch die Stadt Lübben und 
das Hafenfest durch SÜW und LWG an ex-
terne Veranstalter vergeben, um das uns 
wichtige kulturelle Leben zu sichern. Im 
Tourismus ist es gelungen, das touristi-
sche Zentrum an der Schlossinsel neu zu 
beleben. 
Parallel wird die strategische Entwick-
lung von Wohnbauflächen aktiv vorange-
trieben. Darüber hinaus stärkt die Stadt 
gezielt Netzwerke, etwa mit der Woh-
nungswirtschaft, um Investitionen und 
Entwicklungsperspektiven zu sichern.

Ein besonders sensibles Thema ist die 
Umstrukturierung der Kitalandschaft. 
Warum ist dieser Schritt notwendig?
Die Anpassung der Kitalandschaft ist die 
Folge mehrerer struktureller Entwicklun-
gen. Sinkende Kinderzahlen, deutlich stei-
gende Betriebs- und Unterhaltungskosten 
sowie aktuell rund 270 freie Kitaplätze füh-
ren dazu, dass die bestehenden Strukturen 
langfristig nicht unverändert fortgeführt 
werden können.
Ziel ist es, auch künftig eine verlässliche 
und qualitativ hochwertige Betreuung si-
cherzustellen. Bestehende Beziehungen 
zu Bezugspersonen sollen erhalten blei-
ben, ebenso gewachsene Gruppenstruk-
turen und Freundschaften. Auch die päd-
agogische Arbeit soll nach Möglichkeit im 
vertrauten Umfeld fortgeführt werden.
Die finanzielle Komponente spielt dabei 
ebenfalls eine Rolle, jedoch nicht im Sin-
ne von Einsparungen bei der Betreuung 
selbst, sondern im verantwortungsvollen 
Umgang mit nicht ausgelasteten Kapazi-
täten. Die derzeit freien Plätze verursachen 
jährliche Kosten von rund 750.000 Euro. 
Durch die geplante Umstrukturierung kann 
dieses Defizit um etwa 300.000 Euro redu-
ziert werden.
Für eine Kommune wie Lübben mit einem 
Haushalt von rund 40 Millionen Euro ist 
das ein relevanter finanzieller Spielraum, 
der an anderer Stelle gestaltet werden 
kann. Gleichzeitig bleibt ausreichend Ka-
pazität erhalten, um auf möglichen Zuzug 
zu reagieren, das Wunsch- und Wahlrecht 
der Eltern zu sichern und weiterhin unter-
schiedliche pädagogische Konzepte anzu-
bieten.

Welche Rolle spielen Veranstaltungen 
und der Tourismus für Lübben – gerade 
auch in finanziell anspruchsvollen Zei-
ten?
Veranstaltungen und Tourismus sind 
zentrale Bausteine der Stadtentwicklung 
in Lübben. Sie tragen nicht nur zur wirt-
schaftlichen Stabilität bei, sondern prägen 
auch das gesellschaftliche Leben vor Ort. 
Veranstaltungen sind dabei weit mehr als 
freiwillige Leistungen. Sie stiften Identität, 
fördern den Zusammenhalt und machen 
die Stadt sowohl für Gäste als auch für die 
eigene Bürgerschaft erlebbar.
Gerade in finanziell anspruchsvollen Zei-
ten geht Lübben deshalb neue Wege in 
der Organisation. Formate wie der Lübbe-
ner Adventsmarkt oder das 1. Hafenfest 
werden verstärkt über Ausschreibungen 
umgesetzt und gemeinsam mit regionalen 

Partnern wie der SÜW und der LWG wei-
terentwickelt. Viele weitere Partner und pri-
vate Initiativen übernehmen in dieser Zeit 
Verantwortung. All diesen Initiativen gilt 
unser herzlicher Dank!
Nur gemeinsam gelingt es, die Qualität der 
Angebote zu sichern, die lokale Wirtschaft 
einzubinden und gleichzeitig die finanziel-
len Belastungen für den städtischen Haus-
halt zu reduzieren.
Parallel dazu wird der Tourismusstandort 
gezielt weiterentwickelt. Ein Schwerpunkt 
liegt auf der Stärkung zentraler Orte und 
Angebote, etwa im Bereich des Touristi-
schen Zentrums mit dem „Spreewaldstüb-
chen“. Darüber hinaus steht die enge Zu-
sammenarbeit mit touristischen Akteuren 
in der Stadt und in der Region im Fokus, 
um Angebote besser zu verzahnen und 
neue Impulse zu setzen.
Ziel ist es, Tourismus und Veranstaltungen 
so auszurichten, dass sie sich gegensei-
tig stärken: als wirtschaftlicher Faktor, als 
Teil einer lebendigen Kulturlandschaft und 
als identitätsstiftendes Element für die 
Menschen in Lübben. Gleichzeitig bleibt 
der Anspruch, die Angebote wirtschaftlich 
tragfähig zu gestalten und sie sowohl für 
Gäste als auch für die Bürgerschaft glei-
chermaßen attraktiv zu halten.

Wie soll Lübben als Wohn- und Lebens-
standort weiter gestärkt werden?
Ein zentraler Baustein dafür ist die kom-
munale Wohnbaulandstrategie. Dahinter 
steht ein aktiver Ansatz der Stadt: Lübben 
wartet nicht darauf, dass neue Bauprojek-
te von allein entstehen, sondern steuert die 
Entwicklung gezielt mit. Die Stadt spricht 
Eigentümerinnen und Eigentümer direkt 
an, berät sie und unterstützt dabei, unge-
nutzte Flächen wie Baulücken oder Brach-
flächen wieder für Wohnzwecke nutzbar 
zu machen.
Gleichzeitig setzt Lübben auf klare Instru-
mente, um diese Entwicklung zu fördern. 
Dazu gehören unter anderem ein Baulü-
ckenkataster, Vorkaufsrechte und die 
Grundsteuer C, die dazu beitragen soll, 
dass Grundstücke nicht ungenutzt bleiben. 
Ziel ist es, vorhandene Flächen innerhalb 
des Stadtgebiets besser zu nutzen, anstatt 
neue Flächen am Stadtrand kosteninten-
siv zu erschließen.
Auf diese Weise entsteht zusätzlicher 
Wohnraum genau dort, wo bereits Inf-
rastruktur vorhanden ist. Das stärkt die 
Innenstadt, hält Wege kurz und bewahrt 
gleichzeitig das naturnahe Umfeld, das 
Lübben so attraktiv macht.
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Das übergeordnete Ziel der Wohnbau-
landstrategie ist es, ausreichend und 
bedarfsgerechten Wohnraum zu schaf-
fen, um das Wachstum der Stadt aktiv 
zu gestalten und langfristig die hohe Le-
bensqualität zu sichern. Lübben möchte 
so ein attraktiver Lebensmittelpunkt für 
unterschiedliche Generationen bleiben 
und sich zugleich flexibel auf zukünftige 
Entwicklungen am Wohnungsmarkt ein-
stellen können.

Welche Bedeutung hat die Entwicklung 
des Spreewerks für Lübben?
Die Entwicklung des Spreewerks ist ein 
wichtiger wirtschaftlicher Impuls für die 
Region. Mit erheblichen Investitionen und 
der Schaffung neuer, gut bezahlter Arbeits-
plätze wird der Standort deutlich gestärkt. 
Auch das Gewerbe in Lübben wird lang-
fristig die positiven Auswirkungen spüren. 
Gleichzeitig zeigt sich hier auch, dass wirt-
schaftliche Entwicklung immer im Dialog 
erfolgen muss, da es neben Zustimmung 
auch kritische Stimmen gibt.

Lübben bezeichnet sich als familien-
freundliche Stadt. Wie zeigt sich das kon-
kret?
Familienfreundlichkeit zeigt sich in Lüb-
ben vor allem im Alltag und in der Qualität 
der Angebote. Die Stadt setzt bewusst auf 
eine Umgebung, die Kindern Freiräume 
bietet und Eltern gleichzeitig Entlastung 
ermöglicht. Lübben ist dabei kein lauter, 
überinszenierter Erlebnisort, sondern ein 
Ort, an dem Familien zur Ruhe kommen, 
Zeit miteinander verbringen und neue Kraft 
schöpfen können.
Ein wichtiger Baustein sind die zahlreichen 
Spielplätze im gesamten Stadtgebiet, die 
wohnortnah erreichbar sind und vielfälti-
ge Bewegungs- und Aufenthaltsmöglich-
keiten bieten. Besonders hervorzuheben 
ist die Schlossinsel als zentraler Erlebnis-
raum für Familien. Mit ihren weitläufigen 
Grünflächen, naturnahen Spielbereichen 
und dem wieder geöffneten Wasserspiel-
platz bietet sie einen Ort, an dem Kinder 
frei spielen können, während Eltern gleich-
zeitig Erholung finden.
Ergänzt wird dieses Angebot durch geziel-
te Programme wie den „Lübbener Ferien-
spaß“, der ein abwechslungsreiches Fe-
rienangebot mit vielen Mitmachaktionen 
schafft. Auch kulturelle Formate wie „Voll 
Bock auf Kunst“ im Museum sind bewusst 
niedrigschwellig gestaltet und laden Kin-
der und Familien dazu ein, kreativ zu wer-
den und Kultur aktiv zu erleben.
Dabei verfolgt Lübben keinen Ansatz gro-
ßer Einzelprojekte, sondern setzt auf vie-
le gut abgestimmte, qualitativ hochwer-
tige Angebote. Ziel ist es, ein Umfeld zu 
schaffen, in dem Familien sich dauerhaft 
wohlfühlen, Kinder sich frei entfalten 

können und Eltern verlässliche Struktu-
ren sowie attraktive Freizeitmöglichkei-
ten vorfinden.

Wie gehen Sie mit den Herausforderun-
gen innerhalb der Verwaltung um?
Die aktuellen Herausforderungen in der 
Verwaltung sind eng mit der notwendigen 
Umstrukturierung verbunden. Frei werden-
de Stellen werden derzeit vielfach nicht 
nachbesetzt, gleichzeitig werden Aufga-
ben neu verteilt und in Teilen auch anders 
organisiert. Das führt dazu, dass Mitarbei-
tende zusätzliche Verantwortung überneh-
men und sich in neue Themen einarbeiten 
müssen.
Ein wichtiger Ansatz ist dabei, Leistun-
gen, die bislang extern vergeben wurden, 
stärker wieder innerhalb der Verwaltung 
zu erbringen. Das erhöht zwar kurzfristig 
die Belastung, stärkt aber langfristig die 
eigene Handlungsfähigkeit, reduziert Ab-
hängigkeiten und ermöglicht eine bessere 
Steuerung von Prozessen.
Diese Veränderungen funktionieren nur, 
weil die Mitarbeitenden bereit sind, flexi-
bel zu reagieren und gemeinsam Verant-
wortung zu übernehmen. Es ist aktuell 
eine Phase, in der viele Bereiche enger 
zusammenarbeiten und tatsächlich „alle 
an einem Strang ziehen“. Dieses Miteinan-
der ist eine zentrale Voraussetzung dafür, 
dass die Verwaltung trotz eingeschränkter 
personeller Ressourcen handlungsfähig 
bleibt.
Gleichzeitig ist klar, dass diese zusätzliche 
Belastung nicht zum Dauerzustand wer-
den darf. Umso wichtiger ist es, die Pro-
zesse weiter zu optimieren, Prioritäten klar 
zu setzen und die Verwaltung so aufzustel-
len, dass sie auch langfristig leistungsfä-
hig bleibt.
Für den Einsatz und die Bereitschaft, die-
sen Weg mitzugehen, gebührt den Mitar-
beitenden großer Respekt und Anerken-
nung.

Wie geht es konkret weiter?
Die Stadt bereitet, abhängig von der Ent-
wicklung der Steuersituation, ein soge-
nanntes (freiwilliges) Haushaltssiche-
rungskonzept vor. Dahinter verbirgt sich 
ein strukturierter Plan, mit dem frühzeitig 
Maßnahmen entwickelt werden, um Ein-
nahmen und Ausgaben wieder in ein sta-
biles Gleichgewicht zu bringen. Der Begriff 
lässt sich einfach erklären:
Ein Haushaltssicherungskonzept ist eine 
Art „Fahrplan für stabile Finanzen“. „Freiwil-
lig“ bedeutet in diesem Zusammenhang, 
dass die Stadt diesen Schritt aus eigener 
Verantwortung geht und nicht erst dann 
handelt, wenn sie gesetzlich dazu ver-
pflichtet wäre. Damit behält Lübben mehr 
Gestaltungsspielraum und kann Prioritä-
ten noch selbst setzen.

In diesem Prozess werden sowohl Ein-
sparmöglichkeiten als auch Einnahmever-
besserungen geprüft. Dazu gehören die 
genannten Satzungsanpassungen, orga-
nisatorische Veränderungen innerhalb der 
Verwaltung und eine konsequente Priori-
sierung von Aufgaben.
Ziel ist es, die finanzielle Handlungsfähig-
keit der Stadt langfristig zu sichern, not-
wendige Investitionen weiterhin zu ermög-
lichen und gleichzeitig die Belastungen für 
die Bürgerschaft transparent und nachvoll-
ziehbar zu gestalten.
Die Überarbeitung vieler sehr alter Sat-
zungen ist eine direkte Reaktion auf ver-
änderte finanzielle Rahmenbedingungen. 
Zahlreiche Regelungen, insbesondere im 
Gebührenbereich, stammen noch aus Zei-
ten mit deutlich niedrigeren Kosten. Heu-
te decken sie den tatsächlichen Aufwand 
oft nicht mehr ab. Eine Anpassung ist da-
her notwendig, um mehr Transparenz zu 
schaffen und die Finanzierung städtischer 
Leistungen verlässlich und fair aufzustel-
len. Für die Bürgerschaft bedeutet das 
konkret: Gebühren und Beiträge werden 
überprüft und, wo erforderlich, so ange-
passt, dass sie die real entstehenden Kos-
ten widerspiegeln. Ziel ist keine pauschale 
Erhöhung, sondern eine nachvollziehbare, 
verursachungsgerechte und langfristig 
tragfähige Regelung.

Was ist Ihre Botschaft an die Bürgerinnen 
und Bürger?
Die finanzielle Situation ist herausfordernd, 
aber sie ist gestaltbar. Lübben verfügt über 
starke Grundlagen und klare Entwick-
lungsperspektiven. Gleichzeitig ist deut-
lich, dass die anstehenden Aufgaben nur 
gemeinsam bewältigt werden können. Es 
braucht das Zusammenspiel von Politik, 
Verwaltung, Wirtschaft und Bürgerschaft. 
Wenn es gelingt, diesen Weg gemeinsam 
zu gehen, kann Lübben auch in Zukunft 
eine lebenswerte und zukunftsfähige 
Stadt bleiben.
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MUSEUMSGEBURTSTAG & KINDERSPEKTAKEL
Sa 06.06. | 10:00 - 16:00 Uhr

Das Museum Schloss Lübben feiert am 
06.06.2026 seinen 25. Geburtstag mit 
dem Kinderspektakel rund ums Schloss. 
Von 10:00 bis 16:00 Uhr laden Bastel-, 
Sport- und Mitmach-Stationen, Glücksrad 
und Hüpfburg sowie ein Kindersachen-
Flohmarkt zu einer Menge Spaß und Ac-
tion ein. Tanzgruppen, Kindertheater und 
Vereine zeigen ihr Können auf der Bühne. 
Im Schloss erwartet euch eine spannende 
Schatzsuche mit kniffligen Rätseln. Der 
Eintritt ist frei. Das Fest wird gefördert 
durch den Teilhabefonds Brandenburg mit 
Mitteln des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz und mit Mitteln 
des Landes Brandenburg.

PROGRAMM & BETEILIGTE
Wir freuen uns auf folgende Beteiligte: 
Kunst mit Herz, MuPäd, Modernes Tan-
zen und Theater Lübben, Atelier Franzka, 
Mobiles Atelier Katrin Meißner, Stadtbib-
liothek, MusiKultur Lübben e. V., Wolfgang 
Heisig, Kreismusikschule, Spreewaldbank, 
LWG, Kinder- und Jugendfeuerwehr Neu-
endorf, Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Steinkirchen, Förderverein der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Grundschule, Handballclub 
Spreewald e. V., Judoverein Kuzushi e. V., 
paddel-Kids e. V., Lions Club Lübben, Hei-
matverein Lübben e. V., Förderverein des 
Stadt- und Regionalmuseums Lübben 
(Spreewald) e. V.

BÜHNENPROGRAMM
Änderungen vorbehalten

10:00 Uhr
Eröffnung durch die Museumsleiterin 
& Kinderlieder-Glücksrad mit Wolfgang 
Heisig

11:00 – 12:00 Uhr
„Modernes Märchen: Hänsel und Gre-
tel“ des Kinder-Theaters Lübben unter 
der Leitung von Alona Yevych

12:00 — 12:30 Uhr
Ingrid Groschke liest lustige Spreewald-
geschichten

12:30 — 13:00 Uhr
Judoverein Kuzushi e. V.

13:15 — 13:45 Uhr
Kreismusikschule

14:00 — 15:00 Uhr
„Street Dance & Hip Hop“ von Moderne 
Tanz und Theater Lübben unter der Lei-
tung von Alona Yevych

15:00 — 16:00 Uhr
Street Dance zum Mitmachen — 
von Kindern für Kinder

FÜHRUNG ZUM INTERNATIONALEN MUSEUMSTAG
17.05. | 15:00 Uhr | Museum Schloss Lübben

Das Museum Schloss Lübben lädt am  
17. Mai um 15:00 Uhr zur öffentlichen 
Sonderführung ein und gibt den Gästen 

die Möglichkeit, außergewöhnliche Mu-
seumsobjekte zu entdecken. Die Führung 
ist kostenfrei. ACHTUNG: Bitte beachten 

Sie, dass das Museum lediglich für die 
Führung öffnet. Sonntags ist das Museum 
geschlossen.

BEI UNS HEISST SIE HANKA - FILMVORFÜHRUNG & GESPRÄCH
20.05. | 17:30 Uhr | Wappensaal | Eintritt: 5 €

Am 20. Mai lädt die Stadtbibliothek Lübben 
in Kooperation mit der Volkshochschule 
Dahme-Spreewald um 17:30 Uhr zur Vorfüh-
rung des Dokumentarfilms „Bei uns heisst 
sie Hanka“ in den Wappensaal ein. Im An-
schluss findet ein Filmgespräch mit Regis-
seurin Grit Lemke. Der Eintritt kostet 5,00 €.

SYNOPSIS

Im Dokumentarfilm „Bei uns heisst sie 
Hanka“ begibt sich Grit Lemke auf die Spu-
ren ihrer sorbischen Herkunft. So sucht 
sie nach der persönlichen und kollektiven 
Identität einer ethnischen Minderheit am 

östlichen Rand Deutschlands. Eingebettet 
in die malerische Natur der Lausitz beglei-
tet der Dokumentarfilm sorbische Exis-
tenzen im Hier und Jetzt. So vielgestaltig 
die Lebensentwürfe auch sein mögen, die 
Sorb*innen vereint ihre Sprache, Kultur 
und die „sorbische Idee“.

VORANKÜNDIGUNG:  
LÜBBENER FERIENSPASS
09.07. - 22.08.

Vom 09. Juli bis 22. August lädt die 
Stadt Lübben (Spreewald) gemeinsam 
mit vielen Partnern zum Lübbener Fe-
rienspaß für Kinder und Familien ein. 
Über sechs Wochen erwartet Kinder, 
Jugendliche und Familien ein vielseiti-
ges Angebot voller Bewegung, Kreati-
vität und Naturerlebnisse. Bei geführ-
ten Wanderungen, Kahnfahrten und 
„Spürnasen“-Touren entdecken die Teil-
nehmenden die Tier- und Pflanzenwelt 
des Spreewalds spielerisch. Kreative 
Workshops wie Töpfern, Kunstkurse im 
Museum oder das „Bühnenabenteuer“ 
fördern Fantasie, Bewegung und Mu-
sik. Ergänzt werden die Angebote durch 
Spiele-Nachmittage, Museumsbesuche 
und Rätselrallyes.
Das Programm ist familienfreundlich, viele 
Angebote sind kostenfrei oder preiswert. 
Kleine Gruppen ermöglichen intensive 
Betreuung. Plätze sind begrenzt – An-
meldung empfohlen. Bürgermeister Jens 
Richter betont das Engagement lokaler 
Partner, die gemeinsam echte Ferienerleb-
nisse schaffen.
Das Programm gibt es ab 01.06. unter 
luebben.de/tourismus.

INSEKTENFREUNDLICHE MAHD IN LÜBBEN
Grünflächen für Artenvielfalt

Das Grünflächenmanagement der Stadt 
Lübben möchte aktiv den Arten- und Na-
turschutz fördern und unsere Grünflächen 
insektenfreundlicher gestalten. Damit wie-
der mehr Schmetterlinge und Bienen die 
Wiesen bevölkern, wird ein angepasstes 
Mähregime umgesetzt, das zugleich Le-
bensräume für Heuschrecken, Laufkäfer 
und andere Tiere bewahrt.

Um den „Lebensraum Wiese“ attraktiver 
für Insekten zu machen, wird die Mahd 
teilweise extensiv durchgeführt: Gräser 
und Wildkräuter dürfen länger wachsen 
und blühen. Auf bestehenden Blühwiesen, 
zum Beispiel an der Spreewaldbahn, kön-
nen Pflanzen wie Natternkopf oder Licht-
nelke ungestört blühen und dienen so als 
wertvolle Nahrungsquelle.

Die Mahd erfolgt ein- bis zweimal jährlich, 
wobei mindestens 10 % der Fläche ganz-
jährig ungemäht bleiben. Diese Inseln si-
chern die Lebensgrundlage vieler Insekten: 
Hier können Eier und Larven überwintern.
Wege und Bankette werden selbstver-
ständlich weiterhin regelmäßig gepflegt, 
um die Verkehrssicherheit zu gewährleis-
ten.
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AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER  
STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW 

GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

HINWEIS DER REDAKTION
Die Fraktionen sind für die Inhalte ihrer Berichte selbst verantwortlich.

FRAKTION: BÜRGERINITIATIVE (BI) „UNSER LÜBBEN“
TKS GmbH – „traurige Geschichte“ aber noch viel Gesprächsstoff

So haben wir es bei der Stadtverordne-
tensitzung (SVV) im März aufgenom-
men, als die ehemalige Geschäftsführe-
rin der TKS GmbH, Frau Verena Micknaß, 
das Rederecht erhielt. Wir gaben ihr auch 
gern die Möglichkeit im Rahmen unserer 
Fraktionssitzung im April, vor weiteren 
interessierten Bürgern wieder zu geben, 
wie Sie die Dinge sieht. Nicht wenige 
Personen interessierte dies brennend, da 
bereits in der SVV kontroverse Informati-
onen von ihr und denen des Bürgermeis-
ters gegenüberstanden. So war für viele 
Zuhörer neu, dass Frau Micknaß sehr 
wohl umfassende neue Sparkonzepte 
parat hatte, die Umsetzung aber meist 
gar nicht gewünscht schien und sie sich 
ausgebremst fühlte. Die Insolvenz ist 
längst eröffnet, diesem wichtigen Lüb-
bener Tourismuskonstrukt können wir 
nur noch hinterher trauern. Ob die Schlie-

ßung wirklich nötig gewesen wäre, sahen 
die Zuhörer nach unserer Veranstaltung 
sehr kritisch.

DER BLICK NACH VORN,  
BEI DEM MVZ?
Wer sich mit offenen Augen durch die letz-
ten Quartale bewegte, dem dürfte gerade 
nach der TKS-Schließung ein Fragezeichen 
im Gesicht stehen. Dem kommunalen Me-
dizinischen Versorgungszentrum (MVZ) in 
der Schillerstraße scheint es finanziell ja 
auch nicht gut zu gehen, oder ist das viel 
zu milde ausgedrückt? Unsere mahnen-
den Worte zur dortigen finanziellen Lage 
wollte der Bürgermeister jedenfalls nicht 
annehmen. Schade eigentlich, aber schau-
en wir später wieder hin … oder zu spät …
Positiv können wir auf den Abend der 
Sportvereine blicken, wozu Vertreter aller 
Fraktionen geladen waren. Hier herrschte 

einstimmig der Tenor, dass bitte bei unse-
ren Jugendlichen keine (neuen) Gebühren 
in Frage kommen, Gebührenanpassungen 
bei Erwachsenen bescheiden erfolgen mö-
gen. Und dies nicht mit einer Ankündigung 
„fünf vor zwölf“, sondern 6 Monate zuvor, 
gegenüber den Vereinen. Oft werden viel 
zu kurzfristig einschlägige Fakten offenge-
legt – so auch bei der geplanten Zusam-
menlegung unserer Kitas. Lediglich eine 
Woche vor der dazu bekundenden Presse-
mitteilung erfuhren die Fraktionsvorsitzen-
den, welchen Plan die Verwaltung hier ver-
folgt. Wieder ein Gang zu schnell – ohne 
zeitnahes „Mitnehmen“ aller Stadtverord-
neten oder gar Bürger und mit Sicherheit 
zum Unmut vieler Eltern.

Erika Körner, Rainer Gosdschan, 
Nancy Schendlinger
Fraktionsmitglieder

FRAKTION: PRO LÜBBEN
Wie der Stolz zum Bumerang wird

Lübben war stolz und die Eltern glücklich 
und zufrieden, denn jedem Kind der Stadt 
konnte ein (nicht immer der gewünschte) 
KITA-Platz geboten werden. Die Stadt hat-
te das stolze Ziel erreicht (war Vorreiter in 
Brandenburg und Deutschland geworden) 
und hatte sich das Millionen kosten lassen 
(KITA „Unter den Linden“, KITA „Waldhaus“ 
in Treppendorf, KITA „Am Roten Nil“). Die 
Stadtverordneten wurden für diese Ent-
scheidung (vor nicht einmal zehn Jahren) 
für unsere Zukunft für unsere Kinder gelobt. 
Jährlich 125 Neugeborene verzeichneten 
wir in der Stadt und somit war es eine RICH-
TIGE Entscheidung, meint PRO LÜBBEN.
Jedoch sind die Zeiten andere geworden. 
Aktuell begrüßen wir durchschnittlich 65 
neue Erdenbürger im Jahr und der Trend 
ist keine Ausnahme. Wer damals diese Ent-

wicklung vorhergesehen hätte … Es kam 
anders als erwartet und auch jetzt müssen 
wir reagieren, denn jeder KITA-Platz kostet 
der Stadt pro Jahr über 2.700 Euro und 
wir haben ab 01.09. ca. 270 freie Plätze. 
Rund 729.000 Euro jährliche Kosten sind 
das, was die Stadt aufbringen muss. Rund 
729.000 Euro, die wir aber auch für Biblio-
thek, Museum, Kunst und Kultur und nicht 
zuletzt für kostenlose Hallen- und Spielflä-
chennutzung für Kinder und Jugendliche, 
für Seniorenarbeit – für freiwillige Aufga-
ben einsetzen könnten.
Richtig ist, dass wir auch künftig jedem 
Kind einen KITA-Platz anbieten werden, 
aber (auch weiterhin gilt) nicht immer den 
von den Eltern gewünschten Platz. Wir tren-
nen uns dabei nicht von der Vielfalt der päd-
agogischen Angebote von Stadt und freien 

Trägern. Wir trennen uns nur von KITA-Ge-
bäuden, die längst nicht mehr zeitgemäß 
sind, wie Elternprotestbriefe belegen.
Der Stolz von einst wurde zum Bumerang 
(oder doch nicht, denn von den richtigen 
Investitionen in neue Gebäude profitieren 
auch die Kinder in den nächsten Jahren) 
und kann es auch wieder werden, wenn 
sich Eltern künftig wieder für mehr Kinder 
entscheiden.
*BJKSS – Ausschuss für Bildung, Jugend, 
Kultur, Sport, Soziales, öffentliche Ord-
nung, Feuerwehr und Gesundheit

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender

Martin Krischock
Sachk. Einwohner BJKSSOFG
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FRAKTION SPD-BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN
Parkgebühren im Fokus: Parkdruck entschärfen, Anwohnende entlasten

Die Neufassung der Parkplatzsatzung be-
schäftigt die Stadtverordnetenversamm-
lung seit über einem Jahr. Die bereits 
mehrfach überarbeitete Vorlage konnte 
bislang keine Mehrheit finden. Unsere 
Fraktion hat sich bei der letzten Abstim-
mung enthalten, weil wichtige verkehrs-
organisatorische Maßnahmen weiterhin 
fehlen. Eine sachliche Diskussion, die die 
Interessen der Betroffenen einbezieht, 
kam erneut nicht zustande. Unser Rede-
beitrag wurde durch einen Geschäftsord-
nungsantrag zur sofortigen Abstimmung 
mehrheitlich verhindert. Doch Abstimmun-
gen ohne Debatte bringen offensichtlich 
keine tragfähige Lösung.
Worum geht es? Der P+R-Parkplatz am 
Bahnhof deckt die Bedarfe von Pendlerin-

nen und Pendlern seit Langem nicht mehr. 
Die Situation wird zudem durch Dauerpar-
kende verschärft. Der daraus entstehende 
Parkdruck trifft vor allem die Anwohnen-
den der umliegenden Straßen (Friedens-
straße, Waisenstraße, Bergstraße). Schon 
heute sind dort tagsüber kaum freie Plätze 
zu finden. Mit Gebühren am Bahnhof wür-
de sich die Lage weiter zuspitzen.
Deshalb fordern wir von Beginn an ein 
Anwohnerparken, das vor Einführung von 
Parkgebühren umgesetzt wird. Die Inter-
essen der Anwohnenden müssen Vorrang 
haben. Ein entsprechendes Konzept sollte 
gemeinsam mit der Straßenverkehrsbe-
hörde des Landkreises realisiert werden. 
Zudem setzen wir uns dafür ein, Nutze-
rinnen und Nutzer des ÖPNV bei den Ge-

bühren zu entlasten. Einwände wie hoher 
Verwaltungsaufwand oder fehlende tech-
nische Lösungen sind aus unserer Sicht 
nicht überzeugend. Andere Städte zeigen, 
dass sich mit digitalen Systemen problem-
los Rabatte gewähren lassen, wenn ein 
gültiges ÖPNV-Ticket vorgelegt wird.
Abschließend gilt: Parkgebühren dienen 
nicht in erster Linie der Haushaltskonso-
lidierung, sondern müssen als Instrument 
einer sinnvollen Verkehrssteuerung ver-
standen werden.

Stephan Loge, Sarah Benke-Åberg, 
Carola Köhler

Fraktionsmitglieder

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
18.05.2026 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
28.05.2026 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
08.06.2026 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Sport, Soziales, öffent-
liche Ordnung, Feuerwehr und Gesundheit
09.06.2026 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung und Tourismus
10.06.2026 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Umwelt
22.06.2026 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
02.07.2026 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung

Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Ratsinfo-
System: luebben.ris-portal.de

DOPPELJUBILÄUM 2025/2026

ALLE TERMINE
25.—31.05.
Paul-Gerhardt-Woche

26./28./29.05. | Paul-Gerhardt-Kirche
Mittagsandachten

27.05. | 18:30 | Paul-Gerhardt-Kirche
Andacht zum Todestag mit Präsentation des Paul-Gerhardt-Bildes

31.05. | 10:00—11:00 | Paul-Gerhardt-Kirche
Festlicher Rundfunk-live-Gottesdienst

31.05. | 11:00—16:00 | an der Paul-Gerhardt-Kirche
Denkmalfest

31.05. | 16:00 | Paul-Gerhardt-Kirche
Konzert des Hermann Ober Ensembles

JUBILÄUMS-RÜCKBLICK 
2016
Online verfügbar

Im Rahmen des Doppeljubiläums 
2025/2026 blickt die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) auf die vergangenen 
25 Jahre zurück. Auf luebben.de schauen 
wir auf das Jahr 2016.

CHRONIK
WEB luebben.de

WIR WÜRDIGEN PAUL GERHARDT AUCH …
Rotary Club Lübben beim Denkmalfest dabei

Auch das Paul-Gerhardt-Gedenkjahr macht 
am Rotary Club Lübben nicht halt. Am 
Sonntag, den 31. Mai, gestaltet der Verein 
gemeinsam mit weiteren Vereinen und In-

stitutionen den Festtag am Paul-Gerhardt-
Denkmal. Neben Informationen zur Arbeit 
des Rotary Clubs in der Region sorgt der 
Verein selbstverständlich für Speis und 

Trank. Von 11:00 bis 16:00 Uhr sind die Mit-
glieder vor Ort und freuen sich auf zahlrei-
che Besucher. Jetzt heißt es nur noch: Dau-
men drücken für gutes Wetter! (pm/red)



7STADTANZEIGER Nr. 5/2026

PAUL-GERHARDT-WOCHE
25. — 31.05. | Andachten, Rundfunkgottesdienst, Denkmalfest & Konzert

Mit der diesjährigen Paul-Gerhardt-Woche 
vom 25. bis 31. Mai begehen die evange-
lische Kirchengemeinde, die Stadt Lübben 
(Spreewald) und der Paul-Gerhardt-Verein 
den 350. Todestag von Paul Gerhardt in 
besonderer Weise. Am Dienstag, Don-
nerstag und Freitag werden um 12:00 Uhr 
Mittagsandachten gefeiert zu je einem 
Paul-Gerhardt-Lied, das gemeinsam mit 
Orgelbegleitung gesungen wird.

FEIERLICHE ANDACHT
In einer feierlichen Andacht am 27. Mai, 
dem Sterbedatum des Kirchenlieddichters, 
wird ab 18:30 Uhr die Restaurierung und 
Rückkehr des Paul-Gerhardt-Bildnisses 
gewürdigt. Es ist das einzige Originalbild 
von Paul Gerhardt und wurde von der Frau 
seines Sohnes Paul Friedrich Gerhardt der 
Lübbener Kirchengemeinde übergeben. 
Gäste sind herzlich willkommen.

RUNDFUNKGOTTESDIENST
Am Sonntag, dem 31. Mai wird um 10:00 
Uhr ein Rundfunkgottesdienst aus der 
Paul-Gerhardt-Kirche live übertragen. Got-
tesdienstbeginn ist also nicht - wie sonst 
üblich - um 10:30 Uhr. Im Zentrum steht 
„Die güldne Sonne“, die bei Paul Gerhardt in 
vielen Liedern eine Rolle spielt. Die Liedpre-

digt zu „Ist Gott für mich, so trete“ (EG 351) 
hält Landesbischof Christian Stäblein. An 
der Orgel spielt Prof. Dr. Konrad Klek, Pro-
fessor für Kirchenmusik an der Universität 
Erlangen und Präsident der Paul-Gerhardt-
Gesellschaft. Es singt ein Doppelquartett 
des Luckauer Kammerchores Cantemus 
unter der Leitung von Hardy Schulze. Es 
wirken Pfarrer Martin Liedtke als Liturg, 
Dr. Susanne Weichenhan von der Paul-
Gerhardt-Gesellschaft sowie Dörthe Zie-
mer, Werner Kuhtz und Carsten Saß als 
Lektoren mit. Die Übertragungsleitung hat 
Pfarrerin Barbara Manterfeld-Wormit, Sen-
derbeauftragte der Landeskirche.

DENKMALFEST
Nach dem Rundfunkgottesdienst sind alle 
Lübbener*innen und Gäste rund um das 
Paul-Gerhardt-Denkmal, welches 1907 an-
lässlich seines 300. Geburtstages und als 
Ehrung durch die Lübbener Bürgerschaft 
an diesem Ort aufgestellt wurde, eingela-
den, das Leben und Wirken des berühm-
ten Theologen an bunten Ständen und 
kreativen Mitmach-Aktionen zu erleben. 
Ein kleines aber feines Bühnenprogramm 
umrahmt die Veranstaltung. Erfahren Sie 
Spannendes bei einer Führung durch die 
Paul-Gerhardt-Kirche, wagen Sie mit der 

Türmerin einen Aufstieg auf den Kirchturm 
und testen Sie Ihr Wissen bei einem Paul-
Gerhardt-Quiz. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt - süß wie herzhaft.
Zudem wird um 15:00 Uhr eine Führung 
durch die Ausstellung „Paul Gerhardt in 
Lübben“ im Museum Schloss Lübben an-
geboten.

KONZERT DES HERMANN- 
OBER-ENSEMBLES
Zum Abschluss des Denkmalfestes erklingt 
um 16:00 Uhr in der Kirche ein Konzert des 
Hermann-Ober-Ensembles der Neuaposto-
lischen Kirche Berlin-Brandenburg mit dem 
Titel „Mein Herz, suche Freud!“ unter der 
Leitung von Volker Hedtfeld. Dabei werden 
verschiedene Vertonungen des bekannten 
Liedes „Befiehl du deine Wege“ musiziert, 
darunter eine Komposition von Johann 
Christoph Altnickol, einem Schüler und 
Schwiegersohn Johann Sebastian Bachs. 
Ergänzt wird das Werk durch Sätze des 
Berliner Jazzmusikers Rolf Zielke, die eine 
Brücke schlagen zwischen historischer und 
zeitgenössischer Klangsprache.

INFOS
luebben.de/gehausmeinherz

LANDESPOSAUNENTAG 2026
12. – 14.06. | in & um Lübben

Rund 850 Bläserinnen und Bläser werden 
vom 12. bis 14. Juni 2026 in Lübben zum 
Landesposaunentag der Evangelischen Kir-
che Berlin-Brandenburg-schlesische Ober-
lausitz (EKBO) erwartet. Auf Straßen und 
Plätzen, rund um die Paul-Gerhardt-Kirche, in 
den umliegenden Dörfern und anderen Orten 
werden Bläserinnen und Bläser zu hören und 
zu sehen sein. Der Landesposaunentag ist 
eingebettet in die Veranstaltungen des Paul-
Gerhardt-Jahres in Lübben. Das musikalische 
Großereignis steht unter dem Motto „Mit Herz 
und Mund“ in Anlehnung an das bekannte 
Lied des Pfarrers und Dichters Paul Ger-
hardt (1607-1676) „Ich singe dir mit Herz und 
Mund“, das 1653 veröffentlicht wurde.

FREITAG
Der Landesposaunentag beginnt am Frei-
tag um 18:00 Uhr mit Bläser-Serenaden 
in allen Ortsteilen unserer Stadt, sowie in 
Niewitz, Schönwalde, Schlepzig, Straupitz 
und weiteren Orten.
Dann werden jeweils 20-40 Bläserinnen in 
der Dorfmitte eine kleine heitere Abendmu-
sik unter freiem Himmel blasen, um zum 
einen auf das Bläsertreffen in Lübben auf-
merksam zu machen, und zum anderen 
auch den Menschen eine Freude zu bereiten, 
die mobil eingeschränkt den Weg nicht mehr 
ins Stadtzentrum von Lübben schaffen. Die 
genauen Orte und Plätze werden per Plakat 
und Aushang noch bekannt gegeben.

Um 20:00 Uhr sind die Ensembles „Jürgen 
Hahn Swing-Trio“ und „Hauptstadtblech“ 
auf dem Marktplatz zu erleben.

SAMSTAG
Am Samstag wird der Landesposaunentag 
um 10:00 Uhr offiziell mit Musik und einer 
Andacht eröffnet. Am Nachmittag wird an 
öffentlichen Orten, auf Spreewaldkähnen 
und in sozialen Einrichtungen musiziert. 
Um 16:00 Uhr musizieren die Bläserinnen 
und Bläser gemeinsam auf dem Markt-
platz im Rahmen einer musikalischen 
Festmusik. Erwartet wird dazu Generalsu-
perintendentin Theresa Rinecker mit einer 
Ansprache. Am Abend laden die Veranstal-
ter zu einer „Langen Nacht vor der Kirche“ 
mit den Ensembles „blechapostel“, dem 
Landesjugendposaunenchor der EKBO 
und den vereinigten Bläserkreisen ein.

SONNTAG
Der Landesposaunentag endet am Sonn-
tag mit einem Festgottesdienst mit Bischof 
Dr. Christian Stäblein, Superintendent Tho-
mas Köhler und Pfarrer Martin Liedtke von 
der Paul-Gerhard-Kirchengemeinde und 
Pfarrer Ulrich Schöntube. Bischof Christi-
an Stäblein wird die Predigt halten. Beginn 
ist 11:00 Uhr auf dem Markplatz.
Alle wichtigen Informationen zum Landes-
posaunentag 2026 gibt unter kirchenkreis-
niederlausitz.de.

PROGRAMM

Freitag
18:00 Uhr | umliegende Dörfer
Serenaden

20:00 Uhr | Marktplatz
Konzert mit Hauptstadtblech und Jür-
gen Hahns Special Little Big Band

22:00 Uhr - Gemütliches Beisammen-
seinvan der Paul-Gerhardt-Kirche

Samstag
10:00 Uhr | Marktplatz
Eröffnung mit Andacht + Probe

13:30 Uhr | überall in Lübben
Platzkonzerte | diakonisches Blasen | 
Kahnfahrt

16:00 Uhr | Marktplatz
Festmusik (Ansprache: Generalsuperin-
tendentin Theresa Rinecker)

19:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
Konzertnacht mit verschiedenen En-
sembles des Posaunendienstes*
(*Blechapostel, LaJuPo. vereinigte Blä-
serkreise)

Sonntag
11:00 Uhr | Marktplatz
Festgottesdienst (Predigt: Bischof Dr. 
Christian Stäblein)



8 STADTANZEIGER Nr. 5/2026

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

FÜHRUNG ZUM TAG DER BAUKULTUR
Königliche Oberförsterei Börnichen: 30.05. | 11:00 & 14:00 Uhr

Im Rahmen des Tags der Baukultur öffnet die 
Königliche Oberförsterei Börnichen im Spree-
wald ihre Türen und lädt zu einer besonderen 
Entdeckungsreise ein. Die Veranstaltung ver-
bindet Besichtigung, Führung und Gespräch 
und macht Baukultur in ihrer historischen und 
aktuellen Bedeutung erlebbar.

OBERFÖRSTEREI
Das Gebäude aus dem Jahr 1801 liegt in 
prägnanter Position im Biosphärenreser-
vat Spreewald und prägt bis heute das 
Landschaftsbild. Als zweigeschossiger 
Bau mit Krüppelwalmdach und verputz-
tem Fachwerk steht die Oberförsterei 
für eine klare, funktionale Architektur mit 
ausgewogenen Proportionen. Im Inneren 
zeigen sich repräsentative Räume mit 
Holzvertäfelung, eine eindrucksvolle Ein-
gangshalle sowie historische Details wie 
Kamin und Räucherkammer.

Besonders hervorzuheben ist die bauge-
schichtliche Einordnung. Die Oberförsterei 
gilt als ältester original erhaltener Verwal-
tungsbau dieser Art in der Niederlausitz 
und steht in enger Verbindung zur Preußi-
schen Land Bau Kunst. Der Entwurf folgt 
den Ideen von David Gilly, der Ende des 
18. Jahrhunderts richtungsweisende Mus-
ter für funktionale und zugleich ästheti-
sche Bauformen entwickelte. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt auf der aktuellen Sanie-
rung des Denkmals. Im Sinne moderner 
Baukultur werden historische Substanz 
und nachhaltige Technologien miteinan-
der verbunden. Die Umsetzung nach KfW 
Denkmalstandard legt Wert auf erneuer-
bare Energien wie Erdwärme sowie auf 
die Verwendung traditioneller Baustoffe. 
Fehlende Elemente werden behutsam er-
gänzt, um die Authentizität des Gebäudes 
zu bewahren.

FÜHRUNG AM 30.05.
Die Führungen finden am Samstag, 30. 
Mai 2026, von 11:00 bis 13:00 Uhr sowie 
von 14:00 bis 16:00 Uhr statt. Der Veran-
staltungsort ist die Königliche Oberförste-
rei Börnichen, Börnichen 1 in 15907 Lüb-
ben im Spreewald. Die Anlage ist teilweise 
barrierefrei zugänglich.
Der Tag der Baukultur bietet die Ge-
legenheit, Baugeschichte, Denkmal-
pflege und nachhaltiges Bauen an 
einem authentischen Ort zu erleben. 
Die Veranstaltung schafft Einblicke in 
architektonische Qualität, handwerkli-
che Tradition und zukunftsorientierte 
Sanierungskonzepte. Ein Besuch lohnt 
sich für alle, die sich für Architektur, re-
gionale Geschichte und innovative Bau-
weisen interessieren. Weitere Informa-
tionen unter bbik.de. (pm)

8. SCHLOSSINSELLAUF
Sportliches Sommerhighlight am 21.06.

Wenn sich am Sonntag, dem 21.06., zahl-
reiche Laufbegeisterte auf der Schlossin-
sel versammeln, ist es wieder soweit: Der 
Schlossinsellauf verwandelt die Stadt in 
eine große Bühne für Sport, Gemeinschaft 
und Naturerlebnis. Bereits zum achten Mal 
organisiert der Evangelische Schulverein 
Lübben e. V. die beliebte Veranstaltung.
Von den Bambini-Läufen bis zur Halb-
marathon-Distanz bietet der Schloss-
insellauf für alle Alters- und Leistungs-
gruppen passende Strecken. Auch die 
Variante „run & bike“ sorgt für zusätzli-
che Vielfalt.

Start und Ziel aller Wettbewerbe befinden 
sich auf der Schlossinsel. Von dort führen die 
Strecken in die einzigartige Natur des Spree-
waldes. Die flachen Routen verlaufen über 
befestigte Wege, entlang von Wiesen, Feldern 
und den typischen Fließen der Region.
Der Schlossinsellauf ist dabei weit mehr 
als ein reines Sportereignis. Mit einem Teil-
nehmerlimit von 1.000 StarterInnen sowie 
einem umfangreichen Rahmenprogramm 
hat sich die Veranstaltung zu einem echten 
Familienfest entwickelt. Da bei den Läufen 
besonders viele Kinder und Jugendliche 
an den Start gehen, sorgt dies für eine 

begeisterte und lebendige Atmosphäre.
Als Teil des Spreewaldcups 2026 besitzt 
der Lauf zudem sportliche Bedeutung für 
viele Vereine und ambitionierte AthletIn-
nen, auch über die Region hinaus. Gleich-
zeitig steht der Gemeinschaftsgedanke im 
Mittelpunkt: Mitmachen, anfeuern und ge-
meinsam aktiv sein – das ist die Idee, die 
den Schlossinsellauf Jahr für Jahr prägt.
Wert noch teilnehmen möchte, kann sich 
online unter schlossinsellauf.de anmelden 
oder – sofern das Teilnehmerlimit noch 
nicht erreicht ist – auch kurzfristig vor Ort 
nachmelden. (pm)

LWG SUCHT FRÜHLINGSMOTIVE FÜR DEN KALENDER 2027
Einsendeschluss ist der 30.06.

Nach dem Erfolg des ersten Kalenders 
wird es eine Neuauflage geben – mit Ihrer 
Hilfe!
Der erste Kalender der Lübbener Woh-
nungsbaugesellschaft war im vergange-
nen Jahr ein voller Erfolg. Aufgrund der 
positiven Resonanz wird es auch 2027 
wieder eine Ausgabe geben – und die LWG 
lädt alle Interessierten ein, sich mit stim-
mungsvollen Frühlingsfotos zu beteiligen.

GESUCHT: IHR SCHÖNSTES  
FRÜHLINGSMOTIV
Ob blühende Gärten, idyllische Landschaf-
ten oder besondere Details der Natur: Die 
LWG freut sich über Einsendungen mit ei-

nem mindestens 3 MB großen Foto, das 
die Schönheit des Frühlings einfängt. Die 
Motive sollen später im Kalender für Mie-
ter der LWG veröffentlicht werden.
Fotos können per E-Mail mit dem Betreff 
„Frühlingsmotiv“ an info@luebbener-wbg.
de gesendet werden. Wichtig: Mit der Ein-
sendung bestätigen Sie, dass
- Sie Urheber:in des Fotos sind und alle 

erforderlichen Rechte besitzen,
- Sie der LWG das Veröffentlichungs- 

und Vervielfältigungsrecht für den 
Kalender einräumen,

- alle auf dem Foto erkennbaren Perso-
nen (insbesondere Minderjährige) der 
Veröffentlichung zugestimmt haben,

- keine Rechte Dritter (z. B. Urheber-, 
Marken- oder Persönlichkeitsrechte) 
verletzt werden.

Die übermittelten personenbezogenen 
Daten werden ausschließlich für die Ka-
lendererstellung verwendet. Die Teilnahme 
erfolgt unentgeltlich, doch selbstverständ-
lich wird der Name des Fotografen oder 
der Fotografin bei der Veröffentlichung 
genannt.
Die LWG freut sich auf zahlreiche Einsen-
dungen bis zum 30.06. und bedankt sich 
schon jetzt für die Unterstützung. (pm)
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BUCHVORSTELLUNG „DER SCHWERE EBERT“
20.05. | 16:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche

Erinnern Sie sich noch an den „Dicken 
Ebert“, die Chronologie zur Lübbener 
Stadtgeschichte? Nun, dieses Buch hat 
jetzt einen Nachfolger, den „Schweren 
Ebert“. Auf fast 2 kg Papier hat Rolf Ebert 
Daten, Fakten, Wissenswertes, Kurioses 
und Erinnerungswürdiges zusammen-
getragen. Mit der ihm typischen Akribie 
hat er die tagesaktuellen Informations-
medien der jüngeren Lübbener Vergan-
genheit gesichtet, analysiert und zusam-
mengetragen. So sind auf fast 540 Seiten 
Lübbener Geschichte und Geschichten 

beim Heimat-Verlag Lübben erschienen. 
Können Sie sich noch an des geplante 
„Wasserreich Spree“ erinnern, dass letzt-
endlich aus Finanzierungsgründen in den 
Planungsarchiven verschwand oder an 
die intensiven Bemühungen zum Bau der 
Lübbener Umgehungsstraße der B 87, die 
leider mittlerweile auch zur Lübbener Ge-
schichte gehört. Auch das Schicksal der 
Lübbener Tourismus, Kultur und Stadt-
marketing GmbH stand schon mehrmals 
auf Messers Schneide. Aber es gibt auch 
viel Positives in unserer Vergangenheit, 

dass der Nachwelt übermittelt werden 
muss: die vielfältigen Baumaßnahmen 
insbesondere in den 2010er-Jahren, die 
unser Stadtbild nachhaltig veränderten 
und die vielen Lübbener, die in Politik, Kul-
tur und Sport, aber auch im Alltag unsere 
Stadt prägten.
Die Chronologie der Stadt Lübben, Teil 2 
wird am 20. Mai um 16:30 Uhr in der Paul-
Gerhardt-Kirche der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Eine Laudatio für den Autor Rolf Ebert 
hält der Lübbener Nachtwächter Frank Sel-
bitz. (A. Funke)

ERSCHEINUNGSTERMINE
Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger 
mit Amtsblatt: 
12. Juni 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge 
im Stadtanzeiger: 
26. Mai 2026

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzei-
ger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digitaler 
Form bis zum Redaktionsschluss an presse-
stelle@luebben.de. Beiträge, welche nach 
dem Redaktionsschluss eingehen, können 
leider nicht berücksichtigt werden. 
Es besteht kein Recht auf Abdruck. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Weitere Informationen sowie aktuelle und 
vergangene Ausgaben sind auch auf  
luebben.de zu finden.

IMPRESSUM STADTANZEIGER
Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) - 
„Lübbener Stadtanzeiger“
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KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

VERANSTALTUNGEN | ZARĚDOWANJA

16.05. | 15:00 | Wendischer Bauernhof
„Meine Spree“ Der Lübbener Autoren-
treff lädt ein!
Infos: spreewald-christl.de

17.05. | 15:00 | Museum Schloss 
Lübben
Führung zum Internationalen Muse-
umstag: „Ausgetauscht“

20.05. | 16:30 | Paul-Gerhardt-Kirche
Buchvorstellung „Der Schwere Ebert“

20.05. | 17:30 | Wappensaal
Filmvorführung „Bei uns heißt sie 
Hanka“ (2023) und Gespräch mit 
Regisseurin Grat Lemke
Info: stadtbibliothek-luebben.de

21.05. | 16:00 | Wappensaal
Berliner Puppentheater mit „Pippi 
Langstrumpf“
Infos: berliner-puppentheater.de

24.05. | 10:00-17:00 | Museum Schloss 
Lübben
Pfingstsonntag: Sonderöffnung

24.05. | 18:38 | KNAUS Campingpark
Livemusik Udo Lindenberg Double
Infos: knauscamp.de

25.—31.05.
Paul-Gerhardt-Woche

26./28./29.05. | Paul-Gerhardt-Kirche
Mittagsandachten

27.05. | 18:30 | Paul-Gerhardt-Kirche
Andacht zum Todestag mit Präsentati-
on des Paul-Gerhardt-Bildes

31.05. | 10:00—11:00 | Paul-Gerhardt-
Kirche
Festlicher Rundfunk-live-Gottesdienst

31.05. | 11:00—16:00 | an der Paul-
Gerhardt-Kirche
Denkmalfest

31.05. | 16:00 | Paul-Gerhardt-Kirche
Konzert des Hermann Ober Ensembles

06.06. | 10:00 - 16:00 | Museum 
Schloss Lübben
Museumsgeburtstag (25 Jahre) & 
Kinderspektakel

06.06. | 17:00 - 01:00 | Schlossinsel 
Lübben
Summer Island Open-Air 2026
mit Gestört Aber Geil, Kacee Komacas-
per, Thomas Lizzara & Rysann

07.06. | 14:00 - 22:00 | Schlossinsel 
Lübben
Summer Stage — Open-Air-Konzert der 
Musikschule Fröhlich

07.06. | 16:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Gymnasium
Frühlingskonzert des Stadtchor Lüb-
ben e. V.

10.06. | 18:30 Uhr | Herrenhaus Neu-
haus
Musizierstunde der Kreismusikschule

12. – 14.06. | Marktplatz
Landesposaunentag „Mit Herz und 
Mund“

13.06. | 15:00 | Wappensaal
Trio Alea „Wie man im Walde singt und 
was die Vögel sich erzählen“

17.06. | 19:00 | Wappensaal
Dresdner Bläserphilharmonie – 
Recital mit Maurizio Moretta
Info: dresdner-blaeserphilharmonie.de

MÄRKTE

Mi & Fr | 08:00 — 15:00 Uhr | Marktplatz
Lübbener Wochenmarkt

Di | 08:00 — 14:00 Uhr | Breite Straße
Grüner Markt

AUSSTELLUNGEN

12.03. — 13.06. | Museum Schloss 
Lübben
Sonderausstellung: „Paul Gerhardt in 
Lübben“
INFOS museum-luebben.de

11.03. - 04.06. | LDS, Vertikale Galerie
Von der Ambivalenz der Schönen von 
Alexandra Bonin aus Heideblick
ORT Beethovenweg 14
ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo-Do 8:00—18:00 /Fr 8:00—16:00
INFOS dahme-spreewald.info

23.04. – 25.09. | LDS, Horizontale 
Galerie
Hauptsache: RANDERSCHEINUNGEN
Begleitausstellung der SPEKTRALE 12
ORT Reutergasse 12
ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo-Do 8:00—18:00/Fr 8:00—16:00
INFOS dahme-spreewald.info

bis 25.07. | Paul-Gerhardt-Kirche
Ausstellung „Paul Gerhardts Blumen“
von Micha Brendel, Stefan Bleyl, 
Karen Ascher, Uwe Mücklausch

Mo — Sa | 10:00 — 12:00 | Am kleinen 
Hain 43
Paul-Gerhardt-Zentrum

Mi | 15:00 — 17:00 | Brauhausgasse 4,
Traditionshaus des Feuerwehrvereins 
1863 e. V. Lübben

GEMÜTLICHE RUNDEN

montags | 13:00 | Schobertreff
Stricken, kostenlos

21.05. | 09:00 | Schobertreff
Basteln mit Draht und Papier

04.06. | 09:00 | Schobertreff
Frühstück der Begegnung, 3,00 €

SERVICE

jeden 2. Di | 13:00 — 14:00
Rentensprechstunde
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
TELEFON 03546 3509

09.06. | 10:00 — 12:00 | Breite Straße
Beratungsmobil – Verbraucherschutz 
vor Ort

25.05. | 09:00 — 13:00 | DRK-Zentrum
DRK-Blutspende

KAHNFAHRTEN

tgl. | stündlich | 11:00 – 17:30 Uhr | 
Hafen 1 & 2
Kahnfahrten von der Schlossinsel
auch barrierefrei möglich
Infos: flottes-rudel.de

tgl. | auf Anfrage
Glühweinkahnfahrt im Spreewald
Infos: spreewaldkahnfrau.de

tgl. | Bootsverleih Lehnigksberg
Erlebniskahnfahrt bei loderndem 
Kaminfeuer
Infos: bootsverleih-lehnigksberg.de

1. Samstag im Monat | 19:19 | Hafen 
„Strandcafé“
Nachtwächter-Kahnfahrt

FÜHRUNGEN

Mo & Do | 10:00 | Paul-Gerhardt-Kirche
Turmaufstieg Paul-Gerhard-Kirche
Infos: stadtfuehrungluebben.de

Fr | 21:13 | Rathaus Lübben
Nachtwächter-Rundgang „Licht aus – 
Laterne an“
Infos: spreewaldnachtwaechter.de

17.05. | 10:00 | Friedhof, Hartmanns-
dorf
So wild ist Lübben mit Arnulf Wein-
gardt
… leinenführige Hunde erlaubt
Info: die-gaestefuehrer.de

19.05. | 10:30 | Gurken Paule
Stadtführung Lübben
Infos: stadtfuehrungluebben.de

07.06. | 10:00 | Gasthaus Lehnigksberg
Von den Dünen zu den Sümpfen 
- Wanderung in das NSG und FFH-
Gebiet Lehnigksberg … leinenführige 
Hunde erlaubt
Info: die-gaestefuehrer.de

auf Anfrage
Stadtrundgang in niedersorbischer 
Tracht
Infos: spreewald-christl.de

Weitere Veranstaltungen, Märkte,  
Führungen, Kahnfahrten unter  
luebben.de/tourismus.
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VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

VEREINS- & KIRCHENNEWS
NEUIGKEITEN & TERMINE JETZT ONLINE

Alle Infos der Lübbener Vereine und Verbände finden sich online 
unter luebben.de.

JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Aufgrund mehrerer Projektwochen mit 
Schulklassen gibt es vorübergehend neue 
Öffnungszeiten der Jugendfreizeiteinrich-
tung „die insel“:

ÖFFNUNGSZEITEN „DIE INSEL“
Mo | 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Di | „Teens-Tag“ | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mi | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Do | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Fr | 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
*Die Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“ 
heißt alle jungen Menschen ab der 7. Klasse 
im Offenen Treffpunkt herzlich willkommen!
**Der Teens-Tag am Dienstag findet eben-
falls auf der „insel“ statt. Hier stehen Kids 
der 5. und 6. Klasse im Mittelpunkt!

15.05. – 11.06.
Fr. 15.05. | BRÜCKENTAG | „die insel“ hat 
geschlossen. Hallensport fällt aus.
Mo. 18.05. | 15:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt*
Di. 19.05. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die in-
sel“ | Teens-Tag** mit Backaktion
Mi. 20.05. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Do. 21.05. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt* mit Kochaktion 
ab 16:00 Uhr

Fr. 22.05. | 15:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Fr. 22.05. | Hallensport fällt aus.
Mo. 25.05. | PFINGSTMONTAG | „die insel“ 
hat geschlossen.
Di. 26.05. | Der Teens-Tag findet nicht statt.
Mi. 27.05. – Fr. 29.05. | „die insel“ hat ge-
schlossen. Hallensport fällt aus. Wir sind 
auf dem bundesweiten Streetworktreffen.
Mo. 01.06. | 15:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt*
Di. 02.06. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die in-
sel“ | Teens-Tag**
Mi. 03.06. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Do. 04.06. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt* mit Kochaktion 
ab 16:00 Uhr
Fr. 05.06. | 15:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Fr. 05.06. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turnhal-
le Am Hirsewinkel | Offenes Sportangebot 
Ab 7. Klasse, Hallenturnschuhe nicht ver-
gessen
Mo. 08.06. | 15:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt*
Di. 09.06. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die in-
sel“ | Teens-Tag** mit Kochaktion
Mi. 10.06. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*

Do. 11.06. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt* mit Kochaktion 
ab 16:00 Uhr
Fr. 12.06. | 15:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Fr. 12.06. | Hallensport fällt aus.
Alle Angebote der offenen Jugendarbeit 
werden finanziell durch den Landkreis 
Dahme-Spreewald, Amt für Kinder, Jugend 
und Familie, durch die Stadt Lübben und 
der Caritas Region Cottbus unterstützt.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 
Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, 
Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de

TFA-TEAM LÜBBEN
Stairrun in Berlin

Am Samstag, den 18. April, trat das TFA 
Team der Lübbener Feuerwehr mit zwei 
Trupps beim 14. Berlin Firefighter Stairrun 
am Alexanderplatz an. In voller Feuerwehr-
schutzausrüstung und mit Atemschutzge-
rät mussten die Teilnehmer die 39. Etage 
(770 Stufen) des Park Inn Hotels erklim-
men. Insgesamt stellten sich 354 internati-
onale Teams dieser Herausforderung.
In der Kategorie „Youngster“ erreichten Mi-
chael Hänel und Jonas Furchtbar den 131. 
Platz in 11:29 Min. In der Kategorie „Oldies“ 
(beide zusammen über 80 Jahre) erzielten 
Andre Rost und Florian Mietusch einen 
beachtlichen 12. Platz von 60 Teams mit 
einer Zeit von 8:52 Minuten und erreichten 
in der Gesamtwertung Platz 45. Vor diesem 
Berliner Event bereitete sich das TFA Team 
Lübben im tschechischen Harrachov an der 
dortigen Skiflugschanze auf die zukünfti-
gen Wettkämpfe vor: (Hagen Mooser)

Andre Rost & Florian Mietusch
� Foto: ©TFA Team Lübben
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JAGDGENOSSENSCHAFT LÜBBEN-NEUENDORF
Einladung zur Genossenschaftsversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Lübben-Neuendorf zur 
GENOSSENSCHAFTSVERSAMMLUNG 
am Donnerstag, den 18.06.2026, um 18:00 
Uhr, in das Feuerwehrgerätehaus Lübben-
Neuendorf ein.

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Ta-

gesordnung
2. Beschlussfassung über die Tagesord-

nung
3. Bericht des Vorstandes für die Ge-

schäftsjahre 24/25 und 25/26
4. Bericht der Kassenführerin für die Ge-

schäftsjahre 24/25 und 25/26
5. Bericht der Rechnungsprüferinnen für 

die Geschäftsjahre 24/25 und 25/26

6. Bericht der Jagdpächter für die Ge-
schäftsjahre 24/25 und 25/26

7. Diskussion zu den Tagesordnungs-
punkten 3 bis 6

8. Entlastung des Vorstandes und der 
Kassenführerin

9. Beschlussfassung über den Haus-
haltsplan Geschäftsjahr 26/27

10. Wahl der Rechnungsprüferinnen
11. Beschlussfassung über die Höhe der 

Jagdpachtauszahlung
12. Schlusswort des Vorsitzenden
13. Auszahlung der Jagdpacht für die Ge-

schäftsjahre 24/25 und 25/26
14. Gemeinsames Essen

Martin Krüger
Vorsitzender

JAGDGENOSSENSCHAFT LÜBBEN/STEINKIRCHEN
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025/2026

Die Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Lübben/Steinkirchen fin-
det am Freitag, den 12. Juni 2026 statt.
Ort: Ritterstuben der Fleischerei Scherz, 
Cottbuser Straße 58 in 15907 Lübben 
(Spreewald)
Beginn: 18:00 Uhr

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Ta-

gesordnung
2. Beschlussfassung über die Tagesord-

nung

3. Protokollkontrolle der Jahreshaupt-
versammlung 2025

4. Bericht des Vorstandes über das Ge-
schäftsjahr 2025/26

5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Diskussion
8. Beschlussfassung und Entlastung 

von Vorstand und Kassenwart
9. Bericht der Jagdpächter
10. Sonstiges
11. Schlusswort und gemeinsames Essen

Der Vorstand

SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Kreismeisterschaften im Schießsport

Spitzenleistungen und zahlreiche Titelge-
winne prägen die Wettkämpfe in Golßen 
und Teupitz.
Mit Beginn der Monate Februar und März 
herrschte auf den Schießsportanlagen 
in Golßen und Teupitz höchste Kon-
zentration. Der Kreisschützenverband 
Dahme-Spreewald e. V. richtete dort die 
diesjährigen Kreismeisterschaften in den 
Disziplinen Luftdruckpistole und Luft-
druckgewehr aus. Die Schützengilde zu 
Lübben 1425/1990 e. V. überzeugte dabei 
durch herausragende sportliche Leistun-
gen und zahlreiche Titelgewinne.
In der Disziplin Luftgewehr Auflage, Seni-
oren I, errang die Mannschaft mit Dietmar 
Nitschke (309,0 Ringen), Sven Jeschke 
(310,7 Ringen) und Holger Lindow (306,3 
Ringen) den Kreismeistertitel mit einer 
Gesamtringzahl von 926,0 Ringen. Sven 
Jeschke wurde zudem Kreismeister in der 
Einzelwertung dieser Disziplin, während 
Holger Lindow den zweiten Platz belegte. 

Dietmar Nitschke sicherte sich in der Klas-
se Senioren II ebenfalls den Kreismeister-
titel. In der Disziplin Luftgewehr, Auflage 
Senioren VI, Einzel erreichte Horst Schulz 
den Vizemeistertitel.
Auch in der Mannschaftsdisziplin Luftge-
wehr, Herren III, bewies die Schützengilde 
ihr Können: Normann Linemann (349,4 
Ringe), Carsten Meinekat (387,4 Ringe) 
und Matthias Manig (355,6 Ringe) holten 
den Titel mit insgesamt 1092,4 Ringen. Die 
Damen I Mannschaft mit Nadin Graßmann-
Jeschke (363,5 Ringe), Sakia Richter (364,1 
Ringe) und Svenja Graßmann (399,6 Ringe) 
setzte sich erfolgreich durch und gewann 
ebenfalls den Kreismeistertitel.
Bei den Junioren triumphierten Leon 
Klautzsch (387,8 Ringe), Lucas-Leon Timm 
(385,8 Ringe) und Leon Pascal Michler 
(386,9 Ringe) und sicherten sich den Titel in 
der Mannschaftswertung. Im Mixed-Finale 
Luftgewehr-Mix erreichte das Team Lucas-
Leon Timm und Leoni Golze mit 472,8 

Ringen den Kreismeistertitel, während das 
Team Leon Klautsch und Sophia Lindow 
mit 459,4 Ringen Vizemeister wurde.
Auch in den Mix-Disziplinen konnten die 
Sportler glänzen: Nadin Graßmann-Je-
schke und Carsten Meinekat holten mit 
einer Ringzahl von 442,5 den Kreismeister-
titel, die Paarung Saskia Richter und Nor-
mann Linemann wurde mit 422,1 Ringen 
Vizemeister. In den Einzeldisziplinen Luft-
pistole, Jugend, gewann Bennet Sklomeit 
mit 340 Ringen den Kreismeistertitel, dicht 
gefolgt von Eddi Sternberger, der mit 331 
Ringen Vizemeister wurde.
Mit diesen beeindruckenden Ergebnissen 
bestätigt die Schützengilde zu Lübben 
ihre starke Position im regionalen Schieß-
sport und blickt voller Zuversicht auf die 
kommenden Wettkämpfe. Die zahlreichen 
Titelgewinne zeugen nicht nur von sportli-
chem Ehrgeiz, sondern auch von einer her-
vorragenden Teamleistung. (Hans-Georg 
Klepzig)

MALTESER HILFSDIENST E. V.
Ambulanter Hospizdienst  
der Malteser in Lübben

TRAUERCAFÉ
Bei einer Tasse Kaffee bleibt Zeit für Ge-
spräche, Zeit den Gefühlen freien Lauf zu 
lassen und Zeit die Trauerphasen gemein-
sam zu durchleben. Das Trauercafé findet 
jeden ersten Dienstag im Monat von 15:00 
– 17:00 Uhr im Pfarrhaus der Katholischen 
Kirche in Lübbenau, Straße des Friedens 
3a, statt.

KONTAKT
Malteser Hilfsdienst e. V.
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Nadine Hübner
MOBIL +49 (0) 151 51176958
MAIL Nadine.Huebner@malteser.org

HORIZONTE E. V.
Psychosoziale Kontakt - &  
Beratungsstelle

Mo & Do | 08:30 – 16:00 Uhr
Di | 08:30 – 14:00 Uhr
Mi | 11:00 – 16:00 Uhr
Fr | 08:30 – 14:00 Uhr

KONTAKT
Logenstraße 25, 15907 Lübben
TEL 03546/226556
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K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
Termine

HAUSÜBERGREIFENDE VERANSTAL-
TUNGEN
jeden Di | 15:30 Uhr | LiMuZi - Literatur-Mu-
sik-Zirkel mit Frau Sieg
im Ergo-Raum vom Wohnbereich 4
Mo 01.06. | 10:00 Uhr | Wellnesstag im Zelt 
mit Marita und Vicky
Di 02.06. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala für 
geladene Gäste mit Tine
Do 11.06. | 15:00 Uhr | Sommerfest
Mo 22.06. | 10:00 Uhr | Musik-Tanz-Bewe-
gung mit Annett
Mo 29.06. | 09:30 Uhr | Chorstunde mit An-
nett

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sportrunde
jeden Di | 10:00 Uhr | Leserunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerun-
den
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören 
/ TV schauen
Do 04.06. | 15:30 Uhr | Luftballon und Flie-
genklatsche
Di 09.06. | 15:30 Uhr | Eisnachmittag
Di 16.06. | 15:30 Uhr | Alles Rund um die 
Erdbeere

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
jeden Mo | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungstraining
jeden Mi | 10:00 Uhr | Bergfest
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören
Mi 03.06. | 10:00 Uhr | Grillfest
Mi 10.06. | 10:00 Uhr | Erdbeertag
Mi 17.06. | 15:00 Uhr | Cocktailnachmittag
Mi 24.06. | 10:00 Uhr | Musik-Tanz-Bewe-
gung

HAUS 1 - WOHNBEREICH 3
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sportrunde / Ergo-
meter

jeden Di | 10:00 Uhr | Bingo
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde
jeden Do | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Fr | 10:00 Uhr | Wünsch dir was-Run-
de
Mi 03.06. | 15:00 Uhr | Luftballon und Flie-
genklatsche
Fr 12.06. | 15:00 Uhr | Kaffeetrinken auf der 
Terrasse
Di 16.06. | 15:00 Uhr | Snoezelen-Runde auf 
der Terrasse
Do 25.06. | 10:00 Uhr | Bewegung an der 
frischen Luft

HAUS 1 - WOHNBEREICH 4
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sitzgymnastik, 
Handgymnastik, Bewegungsübungen
jeden Di | 15:30 Uhr | Literaturzirkel
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde
jeden Do | 15:30 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Fr | 09:40 Uhr | Koch- und Backgrup-
pe
Mo 01.06. | 09:30 Uhr | Beauty-Runde
Fr 12.06. | 09:30 Uhr | Kegelbahn
Di 16.06. | 15:40 Uhr | Lieblingsrezepte aus 
der Kindheit. Wir kochen Rhabarberkom-
pott
Mo 22.06. | 09:30 Uhr | Sommersonnen-
wendefest
Fr 26.06. | 15:40 Uhr | Wir erinnern uns 
„Schlager der 50er und 60er Jahre“

HAUS 2 - WOHNBEREICH 5/6
jeden Mo | 09:45 Uhr | Plauderrunde
jeden Di | 09:45 Uhr | Musikalische Bewe-
gungsrunde
jeden Mi | 09:45 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Do | 09:45 Uhr | Spielerunde
jeden Fr | 09:45 Uhr | Sturzprävention
Do 04.06. | 15:00 Uhr | Eis essen
Mo 15.06. | 10:00 Uhr | Start in die Erdbeer-
woche

Do 25.06. | 10:00 Uhr | Musikvormittag im 
Zelt
Mo 29.06. | 10:00 Uhr | Motorikübungen
Di 30.06. | 15:00 Uhr | Spielequiz

HAUS 3 - WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau, Le-
sen, Vorlesen
jeden Di | 10:00 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Mi | 10:00 Uhr | Singen, Tanzen, Mu-
sizieren
jeden Do | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Fr | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
Di 02.06. | 10:00 Uhr | Nähen mit Vicky
Fr 12.06. | 10:00 Uhr | Tag der Rosen
Di 16.06. | 10:00 Uhr | Erdbeertag
Do 25.06. | 10:00 Uhr | Lachen ist die beste 
Medizin
Di 30.06. | 10:00 Uhr | Kreatives Gestalten

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mo | 09:30 Uhr | Musikrunde
jeden Di | 09.30 Uhr | Kreatives Gestalten
jeden Mi | 09:30 Uhr | Bewegungstraining
jeden Do | 09:30 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Fr | 09:30 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
Mi 03.06. | 09:30 Uhr | Lustige Lieder
Di 09.06. | 09:30 Uhr | Erdbeertag
Mo 15.06. | 09:30 Uhr | Plauderstunde
Fr 26.06. | 15:30 Uhr | Kinonachmittag

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - Haus 
Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de

GEFLÜGELZUCHTVEREIN LÜBBEN UND UMGEBUNG 1896 E. V.
Lübben hat einen Deutschen Meister

Der Geflügelzuchtverein Lübben und 
Umgebung 1896 gratuliert ganz herzlich 
dem Züchter Dieter Bruck aus Lubolz zu 
diesem Titel. Herr Dieter Bruck konnte 
am 5.12. - 7.12.2025 in Leipzig bei der 
Schau des „Verband Deutscher Rassetau-
benzüchter e. V.“ mit seinen Tauben der 
Rasse Strasser, schwarz-gesäumt, den 
Deutschen Meistertitel erringen. Diese 
VDT-Schau (im Rahmen der Bundesschau 
LIPSIA) hatte mit 25.800 gemeldeten Tau-
ben, ein beeindruckendes Meldeergebnis, 
erzielt.

NEWCASTLE-KRANKHEIT
In Brandenburg ist erstmals seit rund 30 
Jahren wieder die Newcastle-Krankheit aus-
gebrochen. Zur Sicherheit sollten alle Geflü-
gelhalter den gesetzlich vorgeschriebenen 
Impfschutz überprüfen und bei Bedarf auffri-
schen. Achten Sie auf strenge Hygienemass-
nahmen z. B. keinen Kontakt zu fremden Ge-
fügel, KEIN verfüttern von Eierschalen an die 
Tiere. Der Virus haftet auf den Schalen.

ANKÜNDIGUNG
Impfung von Hühnern gegen die Newcast-
le-Krankheit (atypische Geflügelpest). Der 

nächste Impftermin, ist am 31.05.2026, 
Sonntag um 10:00 Uhr:
•	 Abholung des Impfstoffes im Radens-

dorfer Weg 3a, in Lübben, um 10:00 Uhr
•	 Telefonischer Kontakt:  

01575 6936030, H. Leuthäusser

HINWEIS
Die nächsten Mitgliederversammlungen 
findet am Freitag den 29.05. und den um 
19:30 Uhr in der Deichschänke in Lübben, 
Amselweg statt. Es sind alle Liebhaber an 
der Geflügelhaltung eingeladen, vorbei zu 
schauen. (Der Vorstand)
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MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Termine

Montag – Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr 
offener Treff

REGELMÄSSIG STATTFINDENDE 
GRUPPEN:
jeden Montag
09:00 Uhr | Rheumaliga/Sturzprophylaxe 
im MGH
10:00 Uhr | Herzsport | Spreewaldklinik 
Lübben
13:15 Uhr | Tanz AG | Ev. Grundschule 
Lübben
15:15 Uhr | Reha Sport | Turnhalle Am 
Haintor/ MGH
16:00 Uhr | Herzsport | Turnhalle Am 
Haintor/ MGH
19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH

jeden Dienstag
09:00 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
10:15 Uhr | Seniorensport/ MGH
13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
13:45 Uhr | Reha Sport in Niewitz
14:00 Uhr | Handarbeit „Flotte Masche“ 
(um Anmeldung wird gebeten)
15:00 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
15:30 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL im 
MGH
17:30 Uhr | Männergesangverein Liederta-
fel 1827 Lübben e. V.

jeden Mittwoch
09:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
10:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
15:00 Uhr | „ZusammenZeit“
18:45 Uhr | Spreewaldfrauenchor Lübben 
im MGH
16:30 | SHG „Zurück zum Licht“ (Suchter-
krankung), MGH

jeden Donnerstag
09:00 Uhr | Krabbelgruppe Netzwerk 
gesunde Kinder (mit Anmeldung!)
10:00 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
10:30 Uhr | Rehasport Straupitz
13:00 Uhr | Rommé-Gruppen/ MGH
13:00 Uhr | Funktionstraining Rheumaliga/ 
MGH
14.00 Uhr | Lungensport/ MGH
15:30 Uhr | Krabbelgruppe Netzwerk 
gesunde Kinder (mit Anmeldung!)
18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas Schlott* 
(mit Anmeldung!) im MGH

jeden Freitag
09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, 
Am Haintor

10:00 Uhr | Herzsport Turnhalle in Lübben, 
Am Haintor
13:00 Uhr | Spielenachmittag (Karten)
16:30 Uhr | SHG „Die Insel“ (Suchterkran-
kung) im MGH
19:00 Uhr | Tanzclub

SCHWANGERENFRÜHSTÜCK UND 
KRABBELGRUPPE
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-Kranken-
schw.) vom Netzwerk gesunde Kinder 
(um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
0163/4208926)

WEITERE TERMINE
Jeden 2. Dienstag im Monat
13:00 – 15:00 Uhr | Rentenberatung

Jeden 3. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, Berliner 
Chaussee 3 (Anmeldung nötig!)

Jeden 4. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfegruppe 
(SHG) Rheuma –RL im MGH

Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis im MGH

Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | „Zusammenzeit“: Erfahrungs-
austausch

Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | „Zusammenzeit“: Gedächtnis-
training

Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS (Rest-
less Legs Syndrom) im MGH
„Wenn die Beine nicht zur Ruhe kommen“ 
Ansprechpartnerin Frau Köhler

Jeden 4. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | „Zusammenzeit“ Quizrunde

Jeden 1. Donnerstag im Monat
09:30 Uhr | Netzwerk gesunde Kinder, 
Schwangerenfrühstück.

Jeden 3. Donnerstag im Monat
Seniorenberatung

Jeden letzten Samstag im Monat
14:00 Uhr | SHG Endometriose im MGH

ANKÜNDIGUNGEN
jeden 1. und 3. Montag im Monat | 
09:00 - 12:00 Uhr
„ZusammenZeit“: Sozialberatung oder 
einfach mal reden. (Anmeldung: Katrin 
Stuth 0151/14632316)

Do | 14.00 Uhr
Lungensport im MGH (Anmeldung: 
Fr. Matzanker: 0157/53999613)

SELBSTHILFEGRUPPE  
DEFIBRILLATOR
10.06. | 15:00 Uhr | MGH
„Müssen Schmerzen heute noch sein“ - 
Dr. med. Stephanie Karras, Fachärztin für 
innere Medizin, Oberärztin im Klinikum 
Dahme-Spreewald GmbH

FESTE/ VERANSTALTUNGEN
13.06. | 09:00 Uhr | Musikschule Miertsch
„Musik & Leben“

02.07. | 09:00 – 11:00 Uhr | MGH
Seniorenfrühstück, Unkostenbeitrag 5,- € 
(um Anmeldung wird gebeten, K. Stuth: 
0151/14632316)

10.06. | 15:00 Uhr | MGH
Spreewaldklinik Arztvortrag 
Thema: “Schmerzmedikation” 
(um Anmeldung wird gebeten)

07.04. | 14:00 Uhr | MGH
Osterkaffee mit Tanz (um Anmeldung 
wird gebeten) Unkostenbeitrag 3,00 €

14.07. | 14:00 Uhr | MGH
Schürzenfest (um Anmeldung wird 
gebeten) Unkostenbeitrag 3,00 €

20.10. | 14:00 Uhr | MGH
Herbstfest (um Anmeldung wird gebeten) 
Marmeladenverkostung: ohne Marmelade 
1,- €/mit Marmelade 3,-€

17.11. | 14:00 - 16:00 Uhr | MGH
Weihnachtsbasteln (um Anmeldung wird 
gebeten)
Aktuelle Termine für den 1. Hilfekurs 
finden sie auf der Internetseite oder 
kontaktieren Sie uns telefonisch.
Bei Fragen oder für Hinweise melden Sie 
sich bei uns.

KONTAKT
Mehrgenerationenhaus (MGH) 
„Berstetreff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Anja Hansel
TELEFON 03546 4084
HANDY 0151/14454966
Anmeldung “ZusammenZeit” Katrin Stuht
TELEFON 0151/14632316
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KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Termine

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08:30 Uhr | Wortgottesfeier
Mi | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzge-
bet und Beichtgelegenheit, anschl. Heilige 
Messe
Fr | Lübben | 18:30 Uhr | Anbetung
Fr | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
So | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

GOTTESDIENST ZU FRONLEICHNAM
Do 04.06. | 19:00 Uhr | Hl. Messe mit Pro-
zession in Lübben, anschl. Einladung zum 
Grillen

VERANSTALTUNGEN IN DEN 
KIRCHORTEN
Einmal im Monat laden wir zu Hausgottes-
diensten (lt. Plan) in Straupitz ein.

VERANSTALTUNGEN IN LÜBBEN
Der Religionsunterricht findet lt. Plan statt.
Donnerstags | 18:00 Uhr | Schola
Dienstag, 02.06. | 14:30 Uhr | Spielerunde
Dienstag, 02.06. | 19:00 Uhr | Frauen-Grup-
pe
Sonntag, 07.06. | 10:00 Uhr | Hl. Messe, an-
schl. Kirchkaffee
Mittwoch, 17.06. | 09:30 Uhr | Seniorenrun-
de

Die Vermeldungen und aktuelle Informati-
onen finden Sie unter Kath-Luebben.de.
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten sind wir telefo-
nisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrbuero@kath-luebben.de

EV. PAUL-GERHARDT-KIRCHENGEMEINDE LÜBBEN UND UMLAND
15.05. bis 12.06.2026

GOTTESDIENSTE
17.05. | So | Exaudi
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
24.05. | So | Pfingstsonntag
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 Konfirmation
25.05. | Mo | Pfingstmontag
St. Pankratiuskirche Steinkirchen | 10:30
27.05. | Mi
Paul-Gerhardt-Kirche | 18:30 | Andacht am 
Sterbetag Paul Gerhardts
Und Enthüllung des Gemäldes nach erfolg-
ter Restauration.
31.05. | So | Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:00 | Gottesdienst 
mit Rundfunkübertragung
Anschl.: Denkmalfest
07.06. | So | 1. So. nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | mit Kinder-
gottesdienst
14.06. | So | 2. So. nach Trinitatis
Marktplatz | 11:00 | Festgottesdienst zum 
Abschluss des Landesposaunentages

LANDESPOSAUNENTAGE
12. bis 14. Juni 2026
Programm in der Rubrik „Doppeljubiläum“ 
im Stadtanzeiger

WEITERE GOTTESDIENSTE
Ev. Seniorenzentrum „Am Spreeufer“, Hin-
ter der Mauer 20, Lübben
immer freitags um 10:00 Uhr

K&S Seniorenresidenz, Parkstr. 3, Lübben
14-tägig donnerstags um 10:00 Uhr
30.04., 28.05., 11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 
06.08., 20.08., ff

OFFENE KREISE
St. Pankratiuskirche Lübben
13.05. | 14:30 | Seniorennachmittag

Dorfgemeinschaftshaus Hartmannsdorf
21.05. | 14:00 Uhr | Gottesdienst, anschl. 
Kaffeetrinken

Kirchenbungalow Treppendorf
12.05. | 15:00 Uhr | Gottesdienst, anschl. 
Kaffeetrinken

Seniorennachmittag Niewitz
28.05. | 15:00 | Dorfgemeinschaftshaus

SENIORENNACHMITTAG LÜBBEN
Letzter Mittwoch im Monat I 14:00 I Ri-
chard-Raabe-Haus, Paul-Gerhardt-Str. 2
27.05. I 24.06.

WELTLADEN LÜBBEN & LADENCAFÉ
Fair&Mehr - Verkauf fairgehandelter Waren 
und Begegnungsort der Paul-Gerhardt-Kir-
chengemeinde Lübben und Umland

Öffnungszeiten
Mi–Fr | 10:00 - 18:00 Uhr
Sa | 10:00 - 13:00 Uhr

Angebote LadenCafé (auf Spendenbasis)
Do | 14:00 – 18:00 Uhr
RepairCafé und StricklieselTreff
Fr | 12:00 – 14:00 Uhr
„Tischlein deck dich“ – mittags tafeln im 
Weltladen

Geburtstagsfeier des Weltladens
Am 15. Mai feiert der Weltladen seinen 2. 
Geburtstag. Das Team begrüßt Sie gern – 

kommen Sie zum Mittagessen, zum Kaf-
feetrinken, zum Verkosten und zum Ein-
kaufen – und steht für Informationen zum 
Projekt zur Verfügung.

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
Donnerstags | 17:30 Uhr |Kinder- und Ju-
gendhaus, Gartengasse 7, LN
Ansprechpartnerin Lisa Lohrmann

GEMEINDEBÜRO
Di & Do | 13:00 – 17:00 Uhr
Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten sie:

KONTAKT
Büro und Pfarrämter finden Sie in der
Hauptstr. 12C, 15907 Lübben
(Eingang neben dem Eingang zur AOK)
WEB paul-gerhardt-luebben.de
PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde)
Pfr. Martin A. Liedtke
TELEFON 03546/7347
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de
IM PFARRAMT (Lübben-Land und Niewitz)
Pfn. Annett Weinbrenner
TELEFON 0175/9401235
MAIL a.weinbrenner@ekbo.de
GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
TELEFON 03546/225509
MAIL 
gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de
Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
TELEFON 0176 68232066
MAIL l.lohrmann@ekbo.de
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JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jeho-
vas Zeugen zum Gottesdienst (Hebräer 
10:24,25) in einem Königreichssaal. Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusam-
menkünfte steht die Bibel und wie man 
sie im Alltag lebendig werden lässt. An 
den meisten Programmpunkten kann man 
sich beteiligen, wenn man möchte. Das 
Programm beginnt und endet mit Lied und 
Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um 
unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder 
ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. Der Eintritt ist frei und es gibt 

keine Kollekte.
Besuchen Sie doch auch gern unsere Web-
site jw.org. Sie finden dort viel Interessan-
tes rund um das Thema Bibel in mehr als 
1000 Sprachen. Die Themen richten sich 
an Ehepaare, Eltern, Ledige, Jugendliche, 
Kinder und alle, die mehr über die Bibel er-
fahren möchten.
Mittwoch: 19:00 Uhr
Leben - und Dienst – Zusammenkunft
Sonntag: 10:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag
17.05.2026 Brauche ich Gott in meinem 
Leben?

24.05.2026 Kann ich ein Bibellehrer sein?
31.05.2026 Warum man sich jetzt Gottes 
Herrschaft unterordnen sollte
07.06.2026 „Die Szene dieser Welt wech-
selt“

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03546/220255
TELEFON 03542/9399383
MAIL akbibel@web.de
WEB jw.org

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE - GEMEINDE SPREEWALD
Termine

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten mit musikalischer Umrahmung 
ein. Gottesdienste finden jeden Sonntag 
10:00 Uhr & jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
statt.

KONTAKT
Neuapostolische Kirche - Gemeinde 
Spreewald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB spreewald.nak-nordost.de

Anzeige(n)




